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b) Das Verfahren. Ich beschränke mich auf einige wenige Aspekte der Indi­
vidualbeschwerde,161 unter Ausschluss der Staatenbeschwerde (Art. 24 
EMRK). Nach Art. 25 EMRK kann sich jede natürliche Person, nichtstaat­
liche Organisation oder Personenvereinigung, die sich durch einen Kon­
ventionsstaat in ihren EMRK-Rechten beschwert fühlt, an die Kommission 
wenden, und zwar nach Erschöpfung des inners taatlichen Rechts zuges 
und binnen einer Frist von sechs Monaten seit dem Ergehen der endgülti­
gen innerstaatlichen Entscheidung (Art. 26 EMRK). Die Beschwerdeeinle­
gung ist einfach. Das Sekretariat der Kommission hat ein leicht verständli­
ches Beschwerdeformular berei tgestellt. Es besteht kein Anwalt szwang. 
Für mündliche Verhandlungen wird der Beizug eines rechtskundigen Ver­
treters angera ten. Die Kosten der EMRK-Organe trägt der Europarat 
(Art. 58 EMRK). Für Kosten des Beschwerdeführers und der Vertretung 
wird im Be darfsfall finanzielle Verfahrenshilfe gewährt. 

Der Kommission wie dem Gerichtshof steht ein Stab von Juristen zur 
Verfügung. Für jeden Fall, der registriert wird, wird ein Kommissionsmit­
glied als Berichterstatter bestellt. Dieser bearbeitet den Fall zusammen mit 
Hilfe des Sekretariates und unterbreitet einen Bericht, eine Analyse der rele­
vanten Fragen, eine Sachv erhaltsdarstellung, einen Entsch eidungsantrag 
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